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Gemeindebrief der Deutschsprachigen  

Katholischen Gemeinde in Den Haag 
_____________________________________________________ 
 

 

 

 
 

Unter uns gesagt Unter uns getan 
kann jedes Wort  kann jede Anstrengung  
Flügel bekommen zur Nachfolge werden 
 
Unter uns gedacht Unter uns geglaubt 
kann jede Idee  kann jeder Traum 
Lebensfreude wecken wahr werden 
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Seid wachsam 

bei jedem Atemzug 

er könnte befreien 

 

Schenkt Ansehen 

jedem Angesicht 

es könnte lächeln 

 

Schaut groß 

auf alles Kleine 

es könnte verzaubern 

 

Bringt Unruhe 

in jedes Oben  

es könnte fallen 

 

Erfahrt Güte 

in jedem Blick 

er könnte enthüllen 

 

Schöpft Vertrauen 

in das Dunkel 

es könnte den Weg weisen 

 

Sucht Christus 

in jeder Wunde 

sie könnte heilen 
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Liebe Gemeinde!  

 

Wann ist der richtige Zeitpunkt für was?  

Welche Entscheidung ist genau jetzt dran?  

Das fragen sich im Moment viele, besonders die, die große 

Verantwortung für andere tragen. Selten haben wir das Ne-

beneinander von Zeitdauer und Zeitpunkt so hautnah ge-

spürt. Die Zeitdauer (der Corona-Krise) erscheint uns lang 

und zäh. Die einzelnen Zeitpunkte (der Krisensitzungen) ver-

sprechen zwar immer wieder neu Hoffnung, erinnern dann aber doch 

allzu oft an den Kinofilm „Und täglich grüßt das Murmeltier“. Hier erlebt 

ein Mann einen bestimmten Tag immer wieder neu. Jeder Tag ist eine Wiederholung 

des vorherigen. Als Dauerschleife ist dann auch das wichtigste Ereignis im Jahr, näm-

lich der Moment, in dem das erwachte Murmeltier die Zukunft voraussagt, nicht mehr 

in der Lage etwas grundsätzlich zu verändern. Der entscheidende Moment verfehlt 

seinen Auftrag. Er kann aus dem Lauf der Dinge nicht erlösen. Genau so fühlt sich auch 

die Coronazeit mit ihren wiederkehrenden „persconferenties“ an.  

 

Die Bibel verwendet grundsätzlich zwei ganz verschiedene Begriffe für Zeit. „Chronos“ 

meint den Zeitfluss, den wir in seinem Kommen und Vergehen täglich erleben. Der 

„Kairos“ ist demgegenüber der Moment denkbar dichtester Gegenwart. Es geht hier-

bei um den Augenblick, der mit seinen Möglichkeiten nie wiederkehrt. Für bestimmte 

Entscheidungen ist nur jetzt der richtige Moment.  

 

Es ist dieses „Zeichen der Zeit“, es ist der „Kairos“, den Jesus seinen Zuhörerinnen und 

Zuhörern immer wieder vor Augen führt. Ansonsten ist es gar nicht zu erklären, ge-

schweige denn nachzuvollziehen, dass die auserwählten Jünger in den Berufungser-

zählungen des Neuen Testamentes auf der Stelle alles stehen und liegen lassen und 

ihm folgen. Es hätte ja nach menschlichem Ermessen auch gereicht morgen oder 

übermorgen mit ihm zu gehen. Sie hätten aufbrechen können, wenn zuhause alles 

geregelt ist. Auf einen Tag mehr oder weniger kommt es ja wohl nicht an.  

 

Aber nichts: keine Fragen, keine Zweifel, kein Nachdenken! Jetzt oder nie – vielleicht 

sogar bevor der Mut zur konkreten Umsetzung nachlässt! Es ist eine Entscheidung 

ohne Plan, ohne Kenntnis, ohne Absicherung, offenbar eine reine Beziehungsent-

scheidung. Besonders die ersten vier Apostel können nur seinetwegen mitgegangen 

sein. Von Anfang an hat ihre Geschichte mit Jesus den Charme und die Dynamik einer  
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Liebesgeschichte. Sie müssen seinem Gespür für den rechten Moment getraut haben. 

Sie ahnten: Jetzt gilt es, diese einmalige Gelegenheit nicht zu verpassen. Eine Gelegen-

heit, die nach Veränderung riecht. Und zwar nach einem Neuanfang nicht nur für sie 

persönlich, sondern generell.  

 

Sie hatten ja längst die Erfahrung gemacht, an den vielen schlechten Lebensbedingun-

gen der Menschen unter römischer Besatzung nichts ändern zu können. Aber nun an-

gesprochen zu werden von einem, der nicht sich selbst verkündet, sondern das Evan-

gelium Gottes, das hat die ersten Freunde Jesu offenbar überzeugt. Er ist anders als 

die Helden und (Ver-) Führer aller (auch unserer) Zeiten. Jesu unaufgeregtes Zuteilen 

einer Aufgabe, von der die Jünger noch nicht wissen, ob und wie sie sie erfüllen wer-

den, hat offenbar unglaubliche Kraft. Seine Beauftragung ohne Pathos und Ideologie 

ist wohltuend. Sein selbstverständliches Beteiligen aller, die bereit sind als „Men-

schenfischer“ zu wirken, ist inspirierend. Es könnte sie beeindruckt haben, diese „klei-

nen“ Fischer, dass ihnen zugetraut wird, mit einer eigenen Entscheidung und einem 

ersten selbstgemachten Schritt die Welt zu verändern.  

 

Und diese Berufung ist spätestens seit der Taufe auch unsere!  

 

Auf los geht’s los! So sehr in manchen Situationen das Abwägen und Reifen einer Ent-

scheidung richtig sein kann, so sehr ist in anderen das Zögern und Zaudern, das War-

ten auf das, was kommt und wie sich alles entwickelt, genau das Falsche. Vor lauter 

Corona-Chronologie die kleinen „Kairosse“ nicht zu übersehen, die unsere, ohnehin 

im Augenblick sehr kleine, eingeschränkte Welt tatsächlich verändern könnten, das 

ist möglicherweise die Berufung, die Jesus uns zuteilt. Unaufgeregt und selbstver-

ständlich wie damals. Aber nicht weniger ernst gemeint! 

 

 

Starten wir gemeinsam in ein neues Jahr, das sicher viele Überraschungen bereithält! 

Bei allem, was geschieht - bleiben Sie behütet! 

 

 

 

 

Lydia Bölle 

Pastoralreferentin 
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Gottesdienste 
 

Sonntag, 9. Januar 2022     10.30 Uhr 

Taufe des Herrn      Familiengottesdienst 

Ev.: Lk 3,15-16.21-22     Beginn der Sternsingeraktion 

 

Sonntag, 16. Januar 2022    10.30 Uhr 

2. Sonntag im Jahreskreis    Gottesdienst 

Ev.: Joh 2,1-11      

 

Sonntag, 23. Januar 2022    10.30 Uhr 

3. Sonntag im Jahreskreis    Gottesdienst 

Ev.: Lk 1,1-4;4,14-21     

 

Sonntag, 30. Januar 2022    10.30 Uhr 

4. Sonntag im Jahreskreis    Gottesdienst 

Ev.: Lk 4,21-30 

       

Sonntag, 6. Februar 2022    10.30 Uhr 

5. Sonntag im Jahreskreis    Familiengottesdienst 

Ev.: Lk 5,1-11     

         

Sonntag, 13. Februar 2022    10.30 Uhr 

6. Sonntag im Jahreskreis    Gottesdienst 

Ev.: Lk 6,17.20-26        

 

Sonntag, 20. Februar 2022    10.30 Uhr 

7. Sonntag im Jahreskreis    Gottesdienst 

Ev.: Lk 6,27-38       

 

Sonntag, 27. Februar 2022    10.30 Uhr    

8. Sonntag im Jahreskreis    Gottesdienst 

Ev.: Lk 6,39-45 

 

Freitag, 4. März 2022     19.00 Uhr  

Weltgebetstag der Frauen     Ökumenischer Gottesdienst 

Lesung: Jer 29,1-2.4-14     in St. Rafael 
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Sonntag, 6. März 2022     10.30 Uhr    

1. Fastensonntag      Gottesdienst 

Ev.: Lk 4,1-13      Austeilung des Aschekreuzes 

 

Sonntag, 13. März 2022     10.30 Uhr    

2. Fastensonntag      Familiengottesdienst 

Ev.: Lk 9,28b-36 

 

Sonntag, 20. März 2022     10.30 Uhr    

3. Fastensonntag      Gottesdienst 

Ev.: Lk 13,1-9 

 

Sonntag, 27. März 2022     10.30 Uhr    

4. Fastensonntag      Gottesdienst 

Ev.: Lk 15,1-3.11-32 

 

Sonntag, 3. April 2022     10.30 Uhr    

5. Fastensonntag      Gottesdienst 

Ev.: Joh 8,1-11 

 

Sonntag, 10. April 2022     10.30 Uhr    

Palmsonntag      Familiengottesdienst 

Ev.: Lk 22,14-23,56     Palmprozession 

 

 

 

 

Versammelt       Verbunden  

im Augen-Blick      im Wider-Spruch 

Sonne und Mond      Leben und Tod 

 

Vertraut       Versöhnt 

im Über-Gang      im Ein-Klang 

Tag und Nacht      Himmel und Erde 

 

Verwoben 

im Zwie-Spalt  

Feuer und Wasser 
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Hinweise zu Corona  
(Stand: 5. Januar 2022) 
 

An den Gottesdiensten in St. Rafael kann nur eine begrenzte Anzahl 

an Personen teilnehmen, um den Mindestabstand gewährleisten zu 

können. Eine Anmeldung ist daher unbedingt erforderlich. Während 

des Gottesdienstes besteht darüber hinaus Maskenpflicht. 

 

Für alle Präsenzveranstaltungen gilt, dass sie selbstverständlich nur dann stattfinden 

können, wenn die Regelungen zur Coronapandemie es zulassen. Im Augenblick ist 

nicht absehbar, bis wann welche Einschränkungen in welchem Umfang Gültigkeit ha-

ben werden. So bleiben alle Ankündigungen unter diesem Vorbehalt. Dafür bitten wir 

um Verständnis! 

 

Die wöchentliche Rundmail und unsere Website informieren über Änderungen und 

den aktuellen Stand der Angebote.  

 

 

 

 

Katechetische Angebote  
 

Vorbereitung auf die Erstkommunion 2022 

 

Die nächsten Treffen der Kinder im Rafaelshaus  

finden an folgenden Terminen statt: 

 

Freitag, 21. Januar 2022, 16.00 Uhr – 18.30 Uhr 

Freitag, 28. Januar 2022, 16.00 Uhr – 18.30 Uhr 

Freitag, 11. Februar 2022, 16.00 Uhr – 18.30 Uhr 

Freitag, 11. März 2022, 16.00 Uhr – 18.30 Uhr 

Freitag, 25. März 2022, 16.00 Uhr – 18.30 Uhr 

Freitag, 8. April 2022, 16.00 Uhr – 18.30 Uhr 

 

Der nächste Elternabend ist am Donnerstag, 17. Februar 2022 um 20.00 Uhr. 

 

Darüber hinaus findet monatlich ein Familiengottesdienst statt, zu dem besonders 

die Erstkommunionfamilien eingeladen sind.  
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Regelmäßige Angebote  
        

Eltern-Kind-Gruppe  

 

Am Dienstagvormittag von 9.30 Uhr 

bis 12.00 Uhr versammeln sich Mütter 

und / oder Väter mit ihren Kleinkindern 

im Rafaelshaus, Badhuisweg 35A. 

 

Die regelmäßigen Treffen bieten die Gelegenheit für die Eltern, miteinander ins Ge-

spräch zu kommen, sich auszutauschen und Informationen zu sammeln. Die Kinder 

genießen währenddessen die Zeit und die Möglichkeit, in geschützter Atmosphäre 

und im sicheren Hafen der eigenen Bezugsperson erste soziale Erfahrungen unter 

Gleichaltrigen zu machen. Das gemeinsame Singen, Spielen, Werkeln und Bewegen 

übt ein Miteinander ein, dass die Bedürfnisse aller berücksichtigt.  

Leitung: Nadine Salbeck 

Bei Fragen melden Sie sich gerne:  

rafaelshaus@katholischekirche-denhaag.nl 

 

 

 

 

Kinderkirche  

Außerhalb der Ferien findet am Sonntag paral-

lel zur Hl. Messe die „Kinderkirche“ statt. So-

lange die Coronaregeln Gültigkeit haben sogar 

länger als sonst. Denn die Abstandsvorschrift 

bedeutet für St. Rafael, dass nur eine über-

schaubare Zahl an Gottesdienstteilnehmern er-

laubt ist. Um mehr Familien mit Kindern einen 

Besuch möglich zu machen, findet die Kinder-

kirche deshalb während des gesamten Gottes-

dienstes oben im Gemeinderaum statt.  

 

Alle Kleinkinder und Grundschulkinder, die möchten, können z.Zt. mit nach oben ge-

hen, auch die Kinder, die älter sind als 2.-Klässler, z.B. die Erstkommunionkinder. Die 

Erwachsenen feiern währenddessen unten in der Kirche. Gemeinsam treffen wir uns 

dann draußen nach dem Gottesdienst. Für die Kinderkirche und den Besuch des Got-

tesdienstes gilt gleichermaßen: eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich! 
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Familiengottesdienste 

 

Etwa einmal im Monat ist der Gottes-

dienst am Sonntag um 10.30 Uhr in St. 

Rafael in besonderer Weise für Kinder 

und Familien vorbereitet und gestaltet.  

Dazu laden wir herzlich ein!  

 

Die nächsten Termine sind:  

Sonntag, 9. Januar 2022, 10.30 Uhr 

Sonntag, 6. Februar 2022, 10.30 Uhr 

Sonntag, 13. März 2022, 10.30 Uhr 

Sonntag, 10. April 2022, 10.30 Uhr 

 

Für den Besuch der Gottesdienste ist eine Anmeldung unbedingt erforderlich. 

 

 

 

 

    Meinem Weg die Türen öffnen 

    Grenzland beschreiten 

    zwischen Heimweh und Fernweh  

 

     Meiner nackten Behausung trauen 

       Wirklichkeiten entblößen 

       berührbar außen und innen 

 

 

 

 

 

Meine Schutzräume verlassen 

Visionen durchleben 

zugleich menschlich und göttlich 

 

Meinen Boden riskieren 

gelobtes Land ergreifen 

weder säen noch ernten  
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Angebote für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
 

Sternsingeraktion  

 

Aufgrund der Coronapandemie können die Kinder und Jugendlichen 

der Gemeinde leider auch in diesem Jahr nicht als Sternsinger von 

Haus zu Haus gehen und den Segen des Gotteskindes direkt wei-

tergeben.  

Im Sonntagsgottesdienst, am 9. Januar  

werden deshalb die Aufkleber mit den  

Schriftzeichen der Sternsinger gesegnet: 

 

 

Diese Aufkleber werden dann in 

kleine Häuschen verstaut und kön-

nen selbst an die Hauswand oder -tür 

angebracht werden.  

Die Häuser können im Rafaelshaus 

nach Anmeldung abgeholt werden. 

Sie liegen aber auch sonntags (vom 9. 

Januar bis zum 6. Februar 2022) di-

rekt vor dem Hauseingang. 

Spenden für dieses Projekt können in 

einem Umschlag mit der Aufschrift „Sternsinger“ in den Briefkasten des Rafaelshau-

ses eingeworfen werden oder im Gottesdienst in den Kollektenkorb gelegt werden. 

Die Spenden können aber auch gern überwiesen werden: 

 

Spendenkonto (Stichwort „Sternsinger“) 

Konto: 47.33.18.652 

Name:  Kerkgen Deutschsprach Ka  

Bank:     ABN AMRO 

IBAN:    NL11ABNA0473318652 

BIC:     ABNANL2A 

 

So wie im vergangenen Jahr läuft die Sternsingeraktion 

etwas verlängert,  

und zwar vom 9. Januar bis zum 6. Februar 2022!  
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Spieleabend für Kinder und Jugendliche ab der 5. Klasse 

 

Nach dem schönen „Pizza-Abend“ sind nun wieder Interessierte zu einer weiteren ge-

meinsamen Aktion eingeladen. Wir wollen miteinander und ggf. auch gegeneinander 

spielen! Gruppenspiele, Rätselspiele, Karten-

spiele, Gesellschaftsspiele… - alles ist möglich! 

 

Der Abend findet statt  

am Samstag, 5. Februar 2022 

um 18.00 Uhr. 

Er endet um 21.00 Uhr!  

Wegen der nötigen Vorbereitungen bitten wir um Anmeldung bis zum 2. Februar.  

 

 

 

 

(Digitaler) Gesprächskreis  

 

Das nächste Treffen des offenen Gesprächskreises wird vermutlich wieder digital 

stattfinden müssen. Herzlich laden wir alle Interessierten ein  

 

  am Mittwoch, 2. Februar 2022 

  um 20:00 Uhr 

   

  zum Thema: 

  Beten – wie, wann, wo, mit wem…? 

 

Auf der einen Seite ist es das Einfachste und Selbstver-

ständlichste, was uns Christen kennzeichnet, auf der ande-

ren Seite ist es dann doch schwieriger und komplizierter 

als gedacht. Das Gebet hat längst nicht mehr den vertrau-

ten Platz im alltäglichen Leben. Wir wollen uns austauschen über eigene Erfahrungen 

mit dem Beten – persönlich, in der Partnerschaft und Familie…  

Seien Sie herzlich willkommen!  

 

Gerne erhalten wir Eure/Ihre Anmeldung wieder per Mail an 

rafaelshaus@katholischekirche-denhaag.nl,  

damit wir rechtzeitig den Link zum Treffen zusenden können.  

Brigitta Hermes und Lydia Bölle 
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Frühschicht  

 

In der Fastenzeit laden wir wieder zu einem frühen, morgendlichen Gebet ein! 

 

Schon vor Beginn der Schule und/oder 

Arbeit wollen wir uns zu einem medita-

tiven Impuls zur Fastenzeit im Rafaels-

haus treffen … und anschließend ge-

meinsam frühstücken.  

 

Den Tag einmal bewusst als geschenkte Zeit  

zu beginnen, das geht am  

 

am Freitag, 1. April 2022 

von 6.30 Uhr – 7.30 Uhr  

 

im Rafaelshaus, Badhuisweg 35A. 

 

Weitere Ankündigungen zur Gestaltung der Fastenzeit folgen im nächsten RaBo! 

 

 

Aufräumaktion im Rafaelshaus 

 

Der Winter bietet die gute Gelegenheit einmal so richtig 

auszumisten. Das ist auch in einem Haus wie dem Rafaels-

haus ab und zu notwendig. Besonders der Keller hat eine 

Durchsicht und Entrümpelung nötig!  

Das, was einem zuhause manchmal öde und beschwerlich 

erscheint, macht aber gemeinsam durchaus Spaß, wenn wir 

zusammen überlegen und darüber befinden:  

 

Ist das Kunst? Oder kann das weg? 

 

Wer Interesse hat, mitzuhelfen, der melde sich gern: 

rafaelshaus@katholischekirche-denhaag.nl  

 

Ein konkreter Termin (z.B. an einem Samstagnachmittag) 

wird dann vereinbart.  
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Synodaler Prozess der katholischen Kirche 
 

Papst Franziskus hat einen Prozess des Nach-

denkens und Miteinanderredens initiiert, 

der Folgen haben soll und wird! 10 Fragen 

für die Kirche auf dem Weg in die Zukunft 

werden den Gemeinden gestellt. Er bittet die 

Gläubigen auf der ganzen Welt, sie nach bes-

tem Wissen und Gewissen zu beantworten.  

Sie werden gesammelt und gesichtet – als 

Basis für weitreichende Entscheidungen, die 

in der Bischofssynode 2023 getroffen wer-

den können. 

 

Als Gemeinde St. Rafael sind wir eingeladen, uns daran zu beteiligen!  

 

1. Neu aufbrechen  

Wer geht voran auf dem Weg der Kirche, der in die Zukunft führt? Wer bremst? Wer 

wird vermisst, wer wird ausgegrenzt?  

 

2. Aufmerksam zuhören 

Auf wessen Wort hören wir, wenn wir uns in der Kirche auf den Weg machen? Wen 

überhören wir? Auf wen sollten wir besonders achten?  

 

3. Offen reden 

Wer redet eher zu viel, wer eher zu wenig in unserer Kirche? Wer redet so, dass un-

ser Glaube zur Sprache kommt? Wer wird zum Schweigen gebracht? Was sind Tabu-

Themen?  

 

4. Gemeinsam feiern 

Welchen Stellenwert hat die Feier der Eucharistie für unseren Glauben? Welche an-

deren Gottesdienstformen begeistern uns? Wie verbinden wir Gebet und Leben?  

 

5. Mutig Zeugnis geben  

Wer sind für uns Menschen, deren Glaube überzeugt? An welchen Stellen bringen 

wir uns persönlich ein? Spüren wir, dass wir eine Aufgabe in der Kirche haben, die 

uns persönlich anvertraut ist? Wo werden wir behindert, wo gefördert? Wo spricht 

der Glaube in den Taten?  
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6. Fair streiten - Dialog führen  

Mit wem suchen wir den Dialog? Wen sollten wir näher kennenlernen und in unsere 

Gespräche einbeziehen? Lernen wir von Menschen und Gruppen, die „anders“ und 

„fremd“ sind? Wie gehen wir in der Kirche mit Konflikten um? Wie nehmen wir Ent-

wicklungen in der Gesellschaft wahr? Wie weit öffnen wir uns für Neuerungen?  

 

7. Ökumenisch wachsen  

Was können wir von unseren Glaubensgeschwistern für den Weg der Kirche lernen? 

Wie sind wir miteinander verbunden? Wie können wir die Gemeinschaft vertiefen?  

 

8. Intensiv teilhaben  

Welche Formen einer breiten Beteiligung engagierter Gläubiger gibt es in unserer 

Kirche? Welche sollte es geben? Welche Erfahrungen haben wir? Wie und von wem 

sollte Leitung wahrgenommen und beauftragt werden?  

 

9. Richtig entscheiden  

Wie werden die Gläubigen an Beratungen beteiligt, die für die Zukunft der Kirche 

wichtig sind? Und wie an Entscheidungen?  

 

10. Weiter lernen  

Wie können wir gemeinsam auf dem Weg in die Zukunft entdecken, was uns am 

Glauben wichtig ist? Was kann uns helfen, um uns weiter zu befähigen und einzu-

bringen?  

 

Die Erfahrung der letzten Jahre zeigt, dass es nicht einfach so weiter geht. Wir stehen 

in der Kirche an einem Wendepunkt. Existentielle Fragen berühren uns. Das spürt 

nicht nur Papst Franziskus, sondern auch alle Gläubigen und Verantwortlichen der Ka-

tholischen Kirche! Und jetzt sind und werden wir gefragt! Wir sollten antworten!  

In einem Sonntagsgottesdienst wollen wir uns gedanklich auf den synodalen Prozess 

mit seinen Anregungen und Fragen, die uns als gläubige Christen und als Mitglieder 

dieser katholischen Kirche betreffen, einlassen.  

 

Der findet statt   

am Sonntag, 20. März 2022 

um 10.30 Uhr. 

 

Herzliche Einladung! 
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Mitteilungen aus dem Pfarrgemeinderat 
 

Einladung zur Pfarrversammlung 2022 

 

Liebe Mitglieder  

der deutschsprachigen katholischen Gemeinde  

St. Rafael Den Haag! 

 

Wir möchten Sie herzlich zur Teilnahme an der Pfarrver-

sammlung einladen am Sonntag, 20. März 2022.  

Diese findet im Anschluss an die Heilige Messe  

in der Kirche statt, ggf. auch zusätzlich digital. 

 

Die alljährlich tagende Pfarrversammlung ist das wichtigste Entscheidungsorgan un-

serer Gemeinde. Sie wählt und kontrolliert den Pfarrgemeinderat, der die laufenden 

Geschäfte führt. Alle volljährigen Gemeindemitglieder sind aktiv und passiv wahlbe-

rechtigt. 

 

Sollten Sie Interesse an einer Kandidatur als Mitglied des Pfarrgemeinderats oder als 

Kassenprüfer haben, bitten wir Sie um Mitteilung bis zum 6. März 2022. Bis zu dieser 

Frist können Sie auch gerne weitere Tagesordnungspunkte vorschlagen oder Anträge 

einbringen. 

 

Vorgeschlagene Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung durch den PGR-Vorsitzenden 

2. Bericht über Aktivitäten der Gemeinde 2021/22 

3. Bericht der Schatzmeisterin 

4. Bericht der Kassenprüfer 

5. Antrag auf Entlastung des PGR 

6. Wahlen 

7. Bevorstehende Termine und Ausblick 2022/23 

8. Sonstiges 

  

Mit freundlichen Grüßen  

Jürgen Keil 

Vorsitzender des Pfarrgemeinderats 

 

 



 
17 Rafaelsbote Winter / Frühjahr 2022 

Mitarbeit im Pfarrgemeinderat 

 

Der Pfarrgemeinderat braucht dringend Verstärkung!  

 

Wenn Sie sich engagieren möchten, … 

… weil Ihnen das Leben der Gemeinde am Herzen liegt,  

… weil Sie etwas freie Zeit zur Verfügung haben, 

… weil Sie gern in einem Team arbeiten, 

… weil die Gemeinde ein vertrauter Ort ist, 

… weil Sie Mitverantwortung übernehmen möchten, 

… weil ….    

… dann melden Sie sich gerne!      Herzlich willkommen! 

 

 

Unser Spendenprojekt in Malaysia 

 

Das Ergebnis der Advents- und Weihnachtskollekte für das 

Destiny Welfare Centre in Malaysia steht im Augenblick noch 

nicht fest. Sie sind weiterhin eingeladen, der Einrichtung finan-

ziell unter die Arme zu greifen. Zuwendungen können mit dem 

Stichwort „Spendenprojekt“ weiterhin gern auf das Gemein-

dekonto (s. Rückseite) überwiesen werden! 

 

Allen Spenderinnen und Spendern sei im Namen der Kinder und der Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter dieser Schule von Herzen gedankt!  

 

 

In eigener Sache 

 

Sehr regelmäßig versende ich am Samstag eine Rundmail 

über die Website der Gemeinde. Sie enthält aktuelle, und 

in Coronazeiten auch wichtige Nachrichten zu den verschie-

denen Veranstaltungen in St. Rafael. 

Immer mal wieder höre ich, dass diese nicht im eigenen 

Mail-Postfach ankommt. Von daher bitte ich darum, einmal 

im Spam-Ordner nachzuschauen, ob sie dort landet. Ggf. melden Sie Ihr Interesse an 

den regelmäßigen Informationen über die Website an und tragen sich beim Abonne-

ment für die Rund-Mail ein.  

Danke! Lydia Bölle 
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Ökumene 
 

Weltgebetstag der Frauen  

 

Am Freitag, 4. März 2022 

laden Frauen verschiedener Konfessionen welt-

weit zum Gottesdienst ein. 

In diesem Jahr ist der Weltgebetstag der Frauen 

vorbereitet und gestaltet worden von Frauen 

aus England, Wales und Nordirland.  

Angesichts der weltweiten Coronapandemie ist 

das Motto des Gottesdienstes sehr sprechend. 

Es lautet:  Zukunftsplan Hoffnung! - 

Mit neuen Fähigkeiten aus der Krise gehen.  

 

Wir feiern ihn als  

Ökumenischen Gottesdienst  

in St. Rafael um 19.00 Uhr. 

Anschließend laden wir – sofern die Coronaregeln es 

erlauben – zum gemütlichen Beisammensein mit angelsächsischem Imbiss ein! 

 

Zur Vorbereitung sind interessierte Frauen herzlich eingeladen am Donnerstag, 10. 

Februar 2022 um 19.00 Uhr im Rafaelshaus, Badhuisweg 35 A.  

 

 

Über den Tellerrand 
 

KulturNetz aan Zee stellt sich vor 

 

Im Juli 2021 hat ein deutsch-niederländisches Team, bestehend aus kreativen und en-
gagierten Menschen mit unterschiedlichen fachlichen Hintergründen und mit vielfäl-
tigen Interessen die Initiative „KulturNetz aan Zee – unter dem D-A-CH der deutschen 
Sprache Den Haag und mehr entdecken“ gegründet. Wir möchten – gemeinsam mit 
anderen an Kultur interessierten Menschen – Den Haag entdecken: Kunst, Literatur, 
Musik, Geschichte, Architektur, Philosophie, Wissenschaft und Natur – in all diesen 
Themenfeldern gibt es in der Stadt am Meer viel zu sehen und zu erleben. Im Zentrum 
unseres Interesses steht Den Haag – die Stadt, vor allem ihre Kultur und ihre Ge-
schichte. Der gemeinsame Nenner unserer Aktivitäten ist die deutsche Sprache, Nati-
onalitäten spielen keine Rolle! 
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Wir unternehmen gemeinsame historische 
Spaziergänge durch die Stadt, besuchen 
Museen, besprechen Bücher oder genie-
ßen zusammen Musik. Alles ist möglich: Sie 
können neugierig teilnehmen oder gerne 
auch aktiv mitgestalten! Es ist ein Angebot 
an alle, die an einem anspruchsvollen 
deutschsprachigen Kulturprogramm inte-
ressiert sind. In den vergangenen Monaten 
haben wir gemeinsam mit anderen Kultur-
freunden die Stadt entdeckt: Es gab eine 

Führung durch die Archipelbuurt aber auch durch Rijswijk, einen historischen Spazier-
gang zur Republik der sieben Niederlande und im Dezember steht ein spätherbstlicher 
Spaziergang durch das Landgut Ockenburgh auf dem Programm. Weiterhin haben wir 
eine deutschsprachige Führung durch die Ausstellung „Façade“ von Igor Mitoraj in 
Beelden aan Zee unternommen, das Automobilmuseum Louwman besucht und das 
Kunstatelier von Enny Kleikamp van Leeuwen besichtigt.   Wir bieten wertvolle Hin-
tergrundinformationen über die Stadt am Meer in unserem Den-Haag-Blog „Journal 
aan Zee“ an. Hier gibt es monatlich ein Schwerpunktthema, einen Buchtipp, das Mu-
seum des Monats, ein Kalenderblatt zu historischen Ereignissen und das Monatsge-
dicht. Im November haben wir unser Serviceangebot durch die Veröffentlichung der 
Podcastreihe „Unterwegs in Den Haag“ erweitert. Wir sind aktiv in den Sozialen Me-
dien, vor allem auf Facebook und Instagram – beispielsweise mit der Serie „100 x Den 
Haag“ und den Büchertipps des „Haager Literaturherbstes“. Zudem finden Sie dort 
auch viele aktuelle Posts rund um Den Haag und seine abwechslungsreiche Kultur-
szene. Wir bieten Musikliebhabern im Rahmen unseres Opernkreises an, gemeinsam 
Vorstellungen zu besuchen – in Den Haag, vielleicht in Amsterdam und möglicher-
weise auch einmal in Düsseldorf oder Bonn.  
Neugierig? Dann schauen Sie gerne auf unsere Internetseite und melden Sie sich bei 
Interesse für den Programmrundbrief oder den Den Haag-Blog „Journal aan Zee“ an. 
Folgen Sie uns auch auf den Sozialen Medien und tauschen Sie sich mit uns auf Face-
book, Instagram und Twitter aus! 

Christian Schneider 
Wir freuen uns von Ihnen zu hören! 
 
 
Website:  www.kulturnetz-aan-zee.nl 
Blogarchiv:  www.journal.kulturnetz-aan-zee.nl  
Facebook:  @kulturnetzaanzee 
Instagram:  @kulturnetzaanzee 
Twitter: @/Kulturnetzaanz1 
 

http://www.journal.kulturnetz-aan-zee.nl/
https://www.facebook.com/kulturnetzaanzee
https://www.instagram.com/kulturnetzaanzee/
https://twitter.com/Kulturnetzaanz1
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Rück-Blicke 

 
… auf die Erstkommunionvorbereitung 

 

Auch wenn wir uns wieder 

den vielen Coronaregeln 

beugen müssen, ist die 

neue Gruppe der Erstkom-

munionkinder gut drauf! 

Mit Freude aneinander las-

sen sie sich sehr schön auf 

die Botschaft Jesu ein! Egal 

ob erzählt, gesungen, ge-

spielt, gemalt, gesnackt 

oder gebastelt wird – sie 

sind immer ganz dabei! Wie die 12 Jünger bereiten sich die 12 Kinder auf das große 

Fest vor! Dieses ist geplant für Samstag, 14. Mai 2022! 

 

… auf die Kinderkirche plus 

Endlich wieder viele Kinder! 

Die neue Kinderkirche plus 

macht es möglich! Inzwi-

schen verbringen die jüngs-

ten Gottesdienstteilnehmer 

während der ganzen Messe 

die Zeit oben im Gemeinde-

raum mit Anregungen für 

jedes Alter! 
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… auf Sankt Martin 

Zur ökumenischen Feier in St. Rafael waren be-

sondere Gäste eingeladen: der junge Martin und 

der erwachsene Martin. Mit den beiden, die aus 

ihrem Leben erzählten, war er plötzlich wieder 

ganz nah dabei, der Heilige, den es gegen seinen 

Wunsch sogar auf den Bischofsstuhl verschlagen 

hat. Seine Wärme und seine Liebe zu den Men-

schen waren so überzeugend, dass schon seine 

Zeitgenossen ihn verehrten. Und diese hält bis 

heute an! Mit „brennenden Herzen“ und Laternen 

zogen wir als seine Anhänger durch die Straßen. 
 

… auf den Besuch des Nikolaus  

 

Er hatte selbstverständlich für die 

Kinder etwas in seinem Sack, der 

Nikolaus! Mit staunenden Augen 

und offenen Mündern wurde er 

begrüßt. Viele Kinder waren seiner 

Einladung gefolgt. Denn der Bi-

schof Nikolaus hatte ihnen vorher 

einen Brief geschrieben, in dem er 

seinen Besuch angekündigt hatte. 

Sogar zweimal ist er gekommen: 

am Samstag und am Sonntag – je-

weils in den Gottesdienst.  

 

… auf das Pizza-backen 
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… auf Weihnachten 

 

  

Sie sind perfekte Verkündiger der frohen Botschaft! 

Mit ihrem konzentrierten, aber auch humorvollen und frohen Nachspielen  

der Ereignisse vor mehr als zweitausend Jahren in Bethlehem  

haben sie weihnachtliche Atmosphäre verbreitet! 

 

Die Hirten bekundeten an der Krippe den Geist dieser Heiligen Nacht: 

Jesus, wir glauben, dass du Gottes Sohn bist. 

Jesus, wir glauben, dass du als Mensch geboren bist. 

Jesus, wir glauben, dass du wie ein guter Hirte bist,  

der uns liebhat und sich um uns kümmert. 

Jesus, wir glauben, dass du uns den Frieden bringst. 

Jesus, wir glauben, dass du die Liebe Gottes bist. 

Jesus, wir glauben, dass du auch heute lebendig bei uns bist  

und das ewige Leben bringst. 
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Kinderseite 
 

Freundschaften in der Bibel 

 

Wenn wir von Freundschaften in der Bibel reden, dürfen wir nicht die zwölf Jünger 

Jesu – die wir auch Apostel nennen – vergessen. Drei Jahre lang haben sie Jesus treu 

begleitet. Ich denke, dass sie auch füreinander da gewesen sind. Doch wie in fast jeder 

Freundschaft gab es auch zwischen den Jüngern Streit. Zum Beispiel über die Frage, 

wer von ihnen der Größte und der Wichtigste sei. Darüber haben die Jünger immer 

wieder gestritten. Doch obwohl es diesen Streit gab, blieben sie Freunde. Bis auf 

Judas, der Jesus und damit auch seine Freundschaft zu den anderen verriet.  

Als Jesus verhaftet und verurteilt wurde, flüchteten die elf Jünger in alle Richtungen. 

Doch auch das war nicht das Ende der Freundschaft. Nach dem Tod Jesu kamen sie 

wieder zusammen und trauerten gemeinsam um den toten Jesus. Gemeinsam 

erlebten sie dann auch seine Auferstehung, und blieben dann zusammen. Bis sie an 

Pfingsten gemeinsam den Heiligen Geist empfingen und in die ganze Welt aufbra-

chen, um von Jesus zu erzählen.  
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Impressum 
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